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Dr. Alexander Erdland 65

Ob Umweltkatastrophen, die Riester-
Rente, die Garantieverzinsung, den 
Wohnraummangel, die Herausforderun-
gen für Bausparkassen durch niedrige 
Zinsen, die Abschlussprovision bei Bau-
sparverträgen, die Auswirkungen der 
Regulatorik auf Geschäftsmodelle sowie 
Produkte und Dienstleistungen bei Ban-
ken, Versicherern und Allfinanz-Anbie-
tern, die demografische Entwicklung 
oder die Zukunft der Altersvorsorge –  
es gibt kaum etwas, worüber man mit 
Alexander Erdland nicht trefflich disku-
tieren könnte. Denn er lebt all das. Er 
lebt Bank, er lebt Bausparen, er lebt 
Versicherung. Wie er all das im Termin-
kalender eines gewöhnlichen 24-Stun-
den-Tags unterbringt, ist vielen ein 
 Rätsel. Aber es gelingt ihm, denn er ist 
als Präsident des Gesamtverbandes deut-
scher Versicherer ebenso präsent wie als 
Vorstandsvorsitzender des W & W-Kon-
zerns. Geboren in Oelde zog es den 
Münsterländer Erdland schon nach der 
Ausbildung bei der ortsansässigen Spar- 
und Darlehenskasse hinaus in die Welt, 
zunächst zum Studium nach Münster 
und in die USA. Es folgte der Wechsel zu 
den Genossen, die seinen weiteren Weg 
lange begleiteten: Norddeutsche Genos-
senschaftsbanken in Hannover, Vorstand 
der Volksbank Elmshorn, der genossen-
schaftlichen Zentralbank Saarbrücken, 
der genossenschaftlichen Zentralbank 
Hannover, der damaligen DG und heuti-
gen DZ Bank bis zum Vorstandsvorsitz 
der Bausparkasse Schwäbisch Hall, die 
unter seiner Führung zum unangefoch-
tenen Marktführer aufstieg. Als er 2006 
dann schließlich zum Konkurrenten 
W & W wechselte war das für den Vor-
sorgekonzern ein Glücksfall. Erdland 
ordnete alle Prozesse neu, richtete den 
Konzern neu aus und machte aus Bau-
sparkasse Bank und Versicherung end-
lich eine Einheit. 2017 nun übergibt er 
das Haus an seinen Nachfolger. Am 
10. Oktober feierte Alexander Erdland 
seinen 65. Geburtstag. Die I & F-Redak-
tion gratuliert ihrem Herausgeber auf 
das Herzlichste.  P.O.

Bernd Krüger 

Bernd Krüger, bisher Executive Direktor 
bei Ernst & Young, ist seit 1. Oktober 
2016 Chief Financial Officer (CFO) der 

CG Gruppe AG, Berlin. Im Rahmen sei-
ner Beratertätigkeit hat Krüger Kapital-
markttransaktionen im Bereich Gewer-
be- und Wohnimmobilien sowie Asset 
Management und Retail begleitet, dar-
unter den Verkauf der Mehrheitsanteile 
von Aurelis durch Hochtief. 

Guglielmo Zadra,  
Robert Schindler

Der Aufsichtsrat der Hypovereinsbank 
(Unicredit Bank AG), München, hat 
Guglielmo Zadra zum neuen Finanzvor-
stand bestellt. Er tritt zum 1. Oktober 
2016 die Nachfolge von Francesco Gi-
ordano an, der in die Unicredit S.p.A. 
nach Mailand wechselt und dort als Co-
Chief Operating Officer eine neue Aufga-
be übernimmt. Ebenfalls neu in den Vor-
stand der Hypovereinsbank berufen wur-
de Robert Schindler, der die Nachfolge 
von Lutz Diederichs antritt und künftig 
für die Unternehmer Bank verantwortlich 
zeichnet, dem zweiten Geschäftsfeld 
neben der Privatkunden Bank im Ge-
schäftsbereich Commercial Banking. 

Günter Tallner,  
Christoph Dieng

Zwei Veränderungen gibt es im Vorstand 
der Nord-LB Norddeutsche Landesbank 
Girozentrale, Hannover, zu vermelden: 
Zum einen ist Günter Tallner zum neuen 
Vorstandsmitglied bestellt worden. Er wird 
die Verantwortung für das Geschäft mit 
mittelständischen Firmenkunden sowie 
für das Spezialfinanzierungsgeschäft der 
Bank übernehmen. Tallner folgt damit auf 
Eckhard Forst, der zum 1. November als 
Vorstandsvorsitzender zur NRW-Bank 
wechselt. Zum anderen wird Christoph 
Dieng neuer Chief Risk Officer (CRO) im 
Vorstand der Nord-LB. Dieng verantwortet 
in dieser Position künftig das Kreditrisiko-
management, das Finanz- und Risikocon-
trolling, das Sonderkreditmanagement 
und den Bereich Research/Volkswirtschaft 
der Bank. Er wird seinen Dienst als CRO 
zum 1. Januar 2017 antreten und damit 
Thomas S. Bürkle nachfolgen, der zum 
gleichen Datum den Vorstandsvorsitz der 
Bank übernimmt. Beide Bestellungen 
erfolgen vorbehaltlich der Zustimmung 
durch die EZB.
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